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Dienstag , den 5 . Mai 1840 .

( 1905 . 1 ) Stuttgart .

E i n l a d u n g
zur

vierten Säkularfeier
der

Erfindung der Buchdruckerkunst
am 24 . und 25 . Juni 1840 .

Wir haben die Ehre , hiermit anzuzeigen , daß unser ausführliches Festprogramm so
eben im Druck erschienen ist, und wiederholen auch auf diesem Wege die bereits in demselben
ausgesprochene Einladung an sämmtliche Gelehrte , Schriftsteller und Künstler zunächst Würt¬

tembergs , aber auch des badischen Nachbarlandes , überhaupt an alle ehrenwertheu Männer ,
die Sinn für die Bedentung einer so seltenen und wichtigen Feier haben , zu deren Erhöhung
durch ihre persönliche Theilnahme mitzuwirken , indem wir nicht im Stande sind , auch in die

ser Richtung spezielle Einladungen an Einzelne ergehen zu lassen . Uebec das Nähere ver¬
weisen wir auf unser Programm selbst , welches in Stuttgart bei der Redaktion des

Schwäbischen Merkurs , dem Kassier des Festkomites , Buchhändler Paul Nest ,
bei der Hauptwache , und dem Sekretär , Buchhändler I . F . Liesehing , Marienstraße
Nr . 5 , zu erhalten ist. Subskriptionslisten für Beiträge zu den allgemeinen Kosten des Fe¬
stes , wo sie demselben zugedacht werden , sind zu Stuttgart in den Lokalen des Museums und
der Bürgergesellschaft , bei dem Kassier Paul Neff und bei der Redaktion des Schwäbischen
Merkurs aufgelegt . Auswärtige Beiträge von Orten , wohin nicht besondere Subskriptions¬
listen gelangt seyn sollten , können ebenfalls an den Kassier , die Redaktion dieses Blattes oder
an jedes einzelne Komitemitglied gerichtet werden .

Das Konnte zur Feier des vierten Säkularfestes der Erfindung
der Buchdruckerkunst .

- — f1879 .3j L u d w r g s b u r g.2b Fettglanzwichse.
Ich mache mit diesem die Anzeige, eaß ich , e » mehreren

Jahren eine Feirglanzwichsc fabei ; >re , die der acht engu chen
in keiner Beziehung nachstehr. Es wäre überslass.g , selche
anzupreisen , oa nachstehendes Zeugniß von dem Aus,chuß
des Gewerdcvereins » , Stuttgart das Nöthige mittheür .

Der billige »Preis , so wie die beste Oualiiai vieler Wichse ,
wird die geehrten Abnehmer von meiner Angabe überzeugen
und bitte um gefällige Aufträge ergeben».

A . G . Hübler .
Zeugni ß.

Herr A . G . Hüvier i » Luvwigsburg legte uns ein
Muster der von ihm fabrizirten Fettgianzwichse vor . Nach
einer Untersuchung , die wir damit durch eines unserer Mit¬
glieder vvrnehmen ließen , darf diese Wichse den bessern
englischen , in Beziehung auf Unschädlichkeit für das Leder
und Bewirkung lebhaften Glanzes , an die Seite gegellt
werden , über welches Resultat rem Verfertiger hiermit , seinem

Wunsche gemäß , ein Zeugniß ausgestellt wird .
Stuttgart , den 28 . Juli 1836.

Ausschuß der Gesellschaft für Beförderung
der Gewerbe .

f1887 . 1j Karlsruhe .
An zeige .

Der Unterzeichnete macht bekannt , baß er , von

einer wissenschaftlichen Reise zurückgekehrt. zur Fortsetzung
seiner Praris hierher gezogen ist und un vorderen Z » tel

Nr . 7 zu ebener Erde wohnt .
Karlsruhe , den 2 . Mai >840 .

Dr . Wucherer ,
prakt . Arzt , Oberwund - und Hebarzt .
ft898 .3j Karlsruhe , ( Logis -

Veränderung . ) Meinen hiestgen und
auswärtigen Ge >chäftssreum >en diene hiermit
zur gefälligen Ketiniittßitahme , daß ich nun

im Hause der Frau Wimve Cammerer auf dem Ludwigs¬
platz sH - Nr . 55 der Waldstraße ) wohne.

Karlsruhe , den 1 . Mai 1840 .
E . Emmert ,

Hofgerichteadvokat und Prvkurator .

( 1803 .2 ) Karlsruhe . ( An -

M/ ^
'
zeige . ) Die nach der höchsten
Verordnung über die Amtstracht für

daß großh . bad . Fachpersonal vorgeschriebenen
Uniförmsgegenstände , in die Gürtlerei einschla¬

gend , wie Hirschfänger , Kuppelbeschläge , Aus¬

zeichnungen an Mützen und Chiffreknöpfe jeder
Gattung sind in vorzüglicher Güte und um die

möglichst billigen Preise bei den Unterzeichneten

zu haben .
Karlsruhe , den 27 . April 1840 .

Jos . Doelling u . Sohn .
H . Raupp Sohn .

f940j Rastatt . ( Anzeige . ) Eine
»Aktie der mechanischen Spinnerei zu Ettlingen
wird zu verkaufen - gesucht ; man wende sich
deshalb in frankirten Briefen an Herrn Anlvn

Jung in Rastatt .
fl9 >3 .2j Mühlbnrg . ( Aus -

» forderung . ) Herr W . B l u m ,
Associe der Herren Deimling und
Blum dahier , wird hiermit Klingendst

aufgefordert , unverzüglich hierher zurückzukehren, dq durch

den kürzlich etsvlgien Tod , eenes bisherigen GeftllschafterS
seine Anwesenheit nnumgangiich nöthig »st .

f,89t .3) er. B . Rr . 5) 4. H . B . Nr . 3 .
a r l e r u h e. ( A n e c b i c r e n .) Eine iio-

nette Familie ist geneigt , ein Mädchen , weiches
^ hier ei» Institut besucht ober sonst etwas lernen

will , in Kost , Logis u,,o Aufsicht zu nehmen .
Der lLinrrur tann sogleich ober auch >pätcr geschehen .

Näheres aus dem Kommihionsbureau von W . Kveire ,
Ka >er» enstraße Rr . 4 .

Karlsruhe , den 2 . Mai 184V .
fl8v9 . 3) Karlsruhe . ( Gesuch .)

Ho» ^ -^ ^ sEin junger Men >ch von guter Familie , rer
schon einige Zeit servirie , französisch spricht und
ztbreibl , wünscht in einem bciuchien Gastyofe

oder Bade eine Anstellung zu erhalten . Näheres im Kontor

der Karlsruher Zeitung .
( l89VKj Karlsruhe . ( OffeneLehr -

lin g s st e r l e. ) In eine Spezereihandll .ng en
Aro -i Sc en rtet»>I, in einer Lbcramisstavr des Mittel -
heinkreises , iss eine SicUe offen für einen jungen

Menschen von guter Erziehung , rer die Handlung gründ¬
lich zu erlernen wünscht und tue nöthigen Gaden dazu besitzt .
Das Nähere ist in franklrten Briefen unler der Adresse
H . Z . im Kontor der Karlsruher Zeitung zu erfragen .

( 1886 -3) Karlsruhe . ( Stelle
für einen Hauslehrer . ) Eine Fa¬
milie in einer angenehmen Gegend auf dem
Lande wünscht für ihren 13 Jahre allen
Lohn , der bereits mit gutem Erfolg ein

Lyzeum bis in die dritlbberste Klasse bc,licht hat , etue»

Hauslehrer , der in der lateinischen und französischen Sprache ,
in den AnfangSgründen der Nlachemalit , Geschichte und den

Naturwissenschaften Unterricht erchellen kann , unter voriheil -

hafren Bedingungen sogleich oder auf künftiges Spatjayr

zu eugagiren . Nähere Auskunft ertheiit das Kontor der

Karlsruher Zeitung . , . , ,
, ( 1783 . 3 ) Karlsruhe . ( Kell¬
ner g e s u ch. ) In ein frequentes Gast¬
haus kann ein junger Mensch von guter
Familie , unter annehmbaren Bedingungen ,

in die Lehre ausgenommen werbe» . Wo ? ist im Kontor
der Karlsruher Zeitung zu erfragen .

( 1852 . 3 ) M a n n h e i m.
( Offene Apothekerlehrling¬
stelle . ) Ein junger Mensch , der

der Pharmazie zu widmen gedenkt und
den gehörigen Vorkenntnissen versehen
kann sogleich unter vortheilhaften Be¬

dingungen , mit oder ohne Lehrgeld , in der

Apotheke einer Amtsstadt im Seekreise ein -

treten . Eine freundliche Behandlung wird

demselben zugesichert , und ebenso wird der

Herr Prinzipal sich es zur strengen Pflicht
machen , denselben in jeder Hinsicht wissen-

schastlich in seinem Fache auszubilden . Das

Nähere ertheilc
Friedr . Bassermann ,

Materialist in Mannheim .

( 1853 . 3 ) M a n n h e i m .
(Verkauf einer Apotheke .) In
einem Städtchen äm Rhein im badi -

Oberlande wird eine gangbare Apo -

sich
mit
ist ,

scheu

theke unter vortheilhaften Bedingungen zum
Verkaufe aus freier Hand auögeboten . Das
Nähere hierüber bei

Friedr . Basserrnann ,
Materialist in Mannheim .

( 1851 .3 ) Mannheim .
(Offene Apothekergehülfen -
stell e.) Ein gut empfohlener Phar¬

mazeut kann sogleich unter annehmbaren Be¬
dingungen als Gehülfe in der Apotheke ei¬
nes Amtsstädtchenö des Seekreises eintreten .
Das Nähere bei
' ' Friedr . Wassermann ,

Materialist in Mannheim .
ff « - f1892 . 2j Lahr . ( Champagner zu
inli v e r kauf e » .) Unterzeichneter hat mehrere hun-

bert Flaschen ächten Champagner Wein in Kom-
Mission erhalten , un» bietet solchen hiermit in

/ kleinen Ablheiiungen von 12 Flaschen , die Flasche
1 g . e.e- er ., zum Berkauf an . Da der Eigenthümer dieses
Weins schnell damit anfräumen will , so werde ich da« bi «
Dienstag , den t2 . Mai , unverkaufte einer öffentlichen Ber¬
steigerung aussetzen, und lade hierzu die Liebhaber auf obigen
Tag , Nachmittags 2 Uhr , in meinen Badhos , hinter dem
Gasthaus zur Sonne , ein.

Lahr , den 1 . Mai 184V .
G . F . Müller , Karls Sohn ,

f 1907 .3s Baden . (Hausverkauf .) Der
Unterzeichnete ist gesonnen , sein in der lichtenthaler
Vorstadt dahier gelegener , zweistöckiges , mit Man -
mrden , 2 Stallungen für 5 Pferde , Chaisen - und

Holzremise, Waschhaus , Schweinställen , geschlossenem Hof
und 4 Ruthen Gemüsgarten versehenes , ganz neu von Stein
erbautes Hau «, dessen unterer Stock , nebst 2 Kellern , 3 Zim¬
mer und 1 Küche , der zweite Stock 7 gemalte Zimmer und
2 Küchen , und der Dachstock gleichfalls 7 Zimmer und 2
Küchen nebst Speicher enthält , unter annehmbaren Bedin¬
gungen aus freier Hand zu verkaufen.

Etwaige Lftbhaber wollen sich in Bälde melden.
Bade » , im Mai 1840 .

Stephan Binz .
sh» f >87ü . tj Lauffen , bei H e i l b r v n n.

( Gütervcrkauf .) Ich habe dermalen zum
verkauf anznbieten :

1 ) ein schönes Ritter - ober Schloßgut , eine halbe Stunde
von Hall . Die großartigen Gebäude siud zum Theil
im älteren , theitweise auch im neueren Styl aufge¬
führt , und am Schloß befinden sich noch 11 Morgen
Garten , mit vorzüglichen Obstbäumen ausgesetzl , auch
gehören hierzu 82 Morgen Aecker , Wiesen , Wald re .

2) in einem großen Orte 1 Stunde von Heilbronn sehr
hübsche neue Gebäulichkeiten mit 78 Morgen Aecker ,
Wiesen , Weinberg .

3) 1 arrondirlcs Landgut , 3 Stunden von Heilbronn , mit
94 Morgen Aecker , Wiesen, Wald rc . Die Gebäude
sind im besten baulichen Zustande .

Auf portofreie Anfragen ertheiit Auskunft
Johannes Neidhardt .

( l575 .4j Gernsbach , im Murg -
thal . (Wohnungsvermiethung .)
Der Unterzeichnete vermiethet für den Som¬
mer oder auch auf längere Zeit den zweiten

Stock seines Hauses , bestehend in 3 großen nud 2 kleinern
Zimmern , einem Salon mit Altane , gegen den Marktplatz
hin und gegen die während der Badezeit sehr lebhafte Straße
nach Baden -Baden . Die ganze Wohnung ist neu tapeziert
und Alles elegant hergerichtek. Auch können Stallung zu
4 Pferden , Wagenremise re . dazu gegeben werden.

Hinsichtlich der Bedingungen belieben die Lusttragendt »
sich zu wenden an

Herrmann Schindler ,
Kaufmann .

s18v8 .2j Gernsbach . (Holzversteigernng .)
SamStag , den 9 . Mai d. I . , werden aus den Dsmänen -
walvungen des Forstbezirks Gernsbach , Distrikt Gercsbcrg ,
durch den Unterzeichneten folgende Holzarten versteigert :

113 '/e Klafter tannenes Scheitcrholz ,
48V. - do . »Prügel ,

2525 Stück do . Wellen .
Die Liebhaber können sich Morgens 8 Uhr an der Klin -

gelkapclle einsinren .
Gernsbach , den 26. April 184V . *

Großh . bad. Forstamt .
I . A . r . F .
Gmelin .

s18t5 .4) Sulzfeld , bei Eppin -
gen . (F r u ch t v e r k a u f.) Donnerstag , den
7 . Mai d . I ., Vormittags 10 Uhr , werden
im WirthshanS zum Schwanen dahier von den

hiesigen herrschaftlichen Speicher » folgende Früchte ver¬
steigert :

835 Malter Dinkel und
434 - Hafer .

Diese Früchte sind von letzter Ernte und gut geputzt.
Sulzfeld , den 2S. April 1840 .

Grundh . Ferdinand von Göler ' sches Rentamt .
Weiß .

F)« .
— ' V « ?» 11884 .2) Sinzheim . (Kirchen -

HM-F baureparaturversteigerung .)
Donnerstag , den 14 . Mai d . I .,

Nachmittags 2 Uhr,
werden in hiesigem Nachhause die Reparaturen der Ka¬
pellen zu Winden und Sinzheim , wobei Maurer -, Glaser -,
Zimmer - , Blechner - , Anstreicher- und Schieferdeckerarbcikeu
begriffen , berechnet auf 355 fl. 31 kr. , im Abstreich ver¬
steigert ; vrrehrliche Werkmeister werden hierzu eingeladen ,

Vsilagr .



724
Vormittags 9 Uhr ,

wird das ärarische Kcltec - und Zehntscheucrzebäude zu Tie¬
fenbach nebst den in ersterem befindlichen I . s sogenannten
Baumkelter » zn Eigenlhum und auf ven Abbruch auf vem
Nachhause dasetbst öffentlich versteigert .

Unreröwieheim , reu 2 >. April 1810.
Großh . bav. Domänenverwaltung .

P v e tz.
( 1863 .3 ) Nr . 10726 . Staufen . (Schnlbenli -

q n t ft a r i o n . ) Gegen Anton Senn , Schuster von
5454 fl. Lg kr. veranschlagten Ehrensterten , haben wir Gaul erkannt , uns zum Richligsiet -
rm alten Schulgebär,ve basetbft lungs - un, Vsrzugsverfahren Tagfahrt auf

mit dem Bemerken , daß der Ueberschlag täglich bei diesseits
gern Siiftungsvorstand cingesehen , unv die näheren Berin¬
gungen am Steigerungstage noch bemerkt werden.

Sinzheim , Bezirksamt Baden , den 1. Mai 1840.
Bürgermeisteramt .

I . Rhernbolbt .
f,822 .3 ) Nr . 5078 . Erklingen . (SchirlhauS -

banversteigerung .)
Mittwoch , den S . Mai d . I .,

Vormittags 8 Uhr,
wird der Neuban des zu

"

Schuchanses zu Etzenrsrh
im Abslreiche versteigert werden.

Dieses wird mir dem Anfitgen öffentlich bekannt gemacht,
daß die Steigerer sich mir gemerndcräthlichen Zeugnissen über angearbnet
ihren Leumund uns Vermögen auszuweisen haben , und die
Plane und lieber,chläge vorher in diesseitiger Kanzlei ein-
gsfthen werden können.

Ettlingen , den 11 . Avril 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
( 1902 . 1 ) Diedesheim .

Versteigerung einer
S ch ä ferei übertrieb s-
b e r e ch k i g u n g . )

Montag , Sen 25 . Mai d. I -,
Nachmittags 1 Uhr , . , , ,wird auf dem Rachhause dahier , die der hiesigen Gemeinde Pflegers und Gläubigerausschusses , die Richter,cheinenven als

Samstag , den 25 . Mai b. 2 .,
früh 8 Uhr ,

Wobei alle diejenigen , welche , aus was im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an die Ganrmasse erheben
wollen , solche in der angesetzten Tagfahrr , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
uns unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunven orer
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln ibre et¬
waigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen
haben .

Dabei verbindet mau die Anzeige , daß bei dieser Tagfahrt
ein Maffcpfieger und Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werde» , mit dem Beisatz , daß,in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Mape -

zustehenve Schäfereiübertriebsberechligung auf binauer Ge
Gemarkung — unter Natifikationsvorbetialt — meistbietend
öffentlich versteigert ; wozu man die Liebhaber einladet , mit
dem Bemerken , daß die Bedingungen jeden Tag dahier zur
Einsicht bereit liegen.

Diedesheim am Neckar , den 25. April 1840 .
Bürgermeisteramt .

Ernst .
väk. I . Ebert .

( 1623. 3) Rastatt . ( Hausversteige -
>rung . ) Dem hiesigen Bürger und Bäckermeister

Sauer werden in Folge richterlicher
iLerfügung vom 5 . März 1840 , Nr . 5884 , auf er-

rer Mehrheit der Erschienenen heitreren - angesehen werden
Staufen , den 27 . April 1840.

Großy . bad. Bezirksamt .
Leiber .

( 1788.3) Nr . 10,225 . Rastatt . ( Schuld enli -
q u i d a r i o n .)

Joseph Brenneisen und seine Ehefrau von Wald¬
prechtsweier

find gesonnen , mit ihren Kindern nach Nordamerika auszu -
wandern ; es wird deshalb zur Liquidation ihrer Schulden
Tagsahrt auf

Montag , den 11 . Mai d. I .,
Morgens 9 Uhr ,

hobene Klage des Schlossermeisters Bernhard B e ck dahier anberanint ; wovon die diesseits unbekannten Gläubiger mit
wegen Forderung der Aufforderung benachrichtigt werden , ihre Forderungen

eine zweistöckige , steinerne , modellmäßige Behausung , hierbei geltend zu machen , widrigens sie es sich selbst zuzn-
nebst Scheuer , Stallung und Hosrailhe , in der Stadt schreiben haben , wenn man Ihnen später von hier aus nicht
in der sogenannten Schtoßstraße , neben Kaufmann mehr zur Befriedigung verhelft » kann.
Franz Mayer 's Wittwe und Sattler Johann Epple , Rastatt , den 23 . April 1840 .
vornen die Schloßstraße und hinten Kaufmann Franz Großh . bad. Obcramt .
Mayer ' s Wittwe , Hanptmann Frey und Blumrnwirth Beck .
Berns , Hausnummer 83, vllt . Wolfs ,

am ( 1772 .3 .) Nr . 10,437 . Offen bürg . ( Schulden -
l iq u i r a l t o n .) Der ledige Johann Baptist SchirrichDonnerstag , den 7 . Mai d . I -,

Nachmittags 2 Uhr,
im Gasthaus zum goldenen Kreuz im Zwangswege öffentlich
versteigerr ; wozu die Liebhaber mit vem Bemerken einzeladen werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
der Schätzungspreis oder auch darüber geboten wird.

Rastalt , den 8 . Apri ! 1840.
DaS Bürgermeisteramt .

J . Ä v . B.
Oster .

vllt . Burgard ,
Rarhichreiber .

(1725 . 3) Grünwink 'el . ( Liegen -
! s ch a f t e n v e r st e i g e r n » g .) Dem Satomon
- Eber , staatsbürgerlicher Einwohner uns Bier -
ivrauer dahier , werden in Folge richterlicher

Beifügung vom 7 . Marz d. I .. Nr . 4078 uns 43s8 , enstich
57 t 6, die unten benannien Liegenschaften

Mittwoch , den 20 . Mai d . I -,
Nachmittags 2 Uhr,

im Gasiwirthshause zur Traube dahier im Zwangswege öffent¬
lich versteigerr ; wozu die Liebhaber mit rem Bemerken etn-
getaden weiden , daß ver endgültige Zuschlag erfolge , wenn Ausfchmsses von rer Gant , persönlich oder durch geyorigder Schätzniigspreis erreicht werde , als : Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumetse », uns

Ein anocrthalbstöckiges Wohn - uns Ockonomiegebänbe , zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unierpfanssrechic , wet-
weiches letztere zur Branntweinbrennerei und Bier - che sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
brauerei sich vorzüglich eignet , enihalteno : 4 Wohn - zwar mit gtelchzemger Bortegung der Beweisurtunsen ober
zimmer , 1 Küche, Stallung für Pferoe , Rindvieh und Antretung ees Beweises mit andern Beweismitteln .
Schweine , eine Scheuer , einen gewölbten und einen Zugtenb werden rn der Tagfahrr ein Massepfleger und
Batkentclter , sodann einen anstoßenden großen Schopf ein Gtailbigerausichuß ernannt , Borg - und Nachtasoergleuben„ t Heuboden uns Gefchirrkammer , neost dazu gehö- versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergteiche unv Er -

von hier , will nach Ungarn auswandern . Es werden da¬
her alle Diejenigen , welche aus was immer für einem
Grunde eine Forderung an denselben zu machen haben , anf-

wenn gefordert , sich
Samstag , den 9 . Mai d . 2 -,

Bormittags 10 Uhr ,
auf diesseitiger Amtstanztel mn so gewisser anzumelden , und
diese zu begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zu
ihrer Befriedigung veiholftn werden tömiie .

Offenburg , ven 22 . April 1840 .
Großh . bar . Lberamt .

Kern .
( 1855 .3) Nr . 3 ) 07. Haslach . ( Schuldenliqui -

d a r i o n. ) Gegen Schlosser,» erster Konrav Mütter von
Haslach ist Gant erkannt , und Tagsahrt zum Richtigstel¬
lung »« unv Borzugsverfahren auf

Samstag , ven 30 . Mai d . 2 ,
Bormittags 8 Upr,

auf diesseitiger Amlskanztet festgesetzt , wo alle diejenigen,
welche aus war immer für einem Gründe Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken, solche , bei Bermeidung des

rtgem geschlossenem Hoftaum und beiläufig 20 RuthenGarre » , sowie ossngcsayr 20 Ruthe » Hausacrcc , oben
das Schulyaus , umeu unv hinten der Heteweg, vornen
die Landstraße.

Grünwinket , ven 18. April 1810 .
Bürgermeisteramt .

Oswald .
vllt . Battlehner ,

Rakhschretber.
( 1895.3 ) Nr . 133 . Achern . (Zimmerarbeit -

versteigernng . ) Die Ziminerarocir an reu Logenge¬
bäuden , oen Baver » , Weilstal,e » und der allgemeinen
Waschküche rer Anitalt JUeiiau soll , im Betrag von 79t2 fl.
34 tr?, an den Wiiiigflneymeiiden in A .kord gegeben werden.
Die in ihrer Pi » fe,ston inchiigen Zimmermeister werden
eingelase », dis zum 23. Mai auf diesseitigem Bureau EiN-
slchr von den Planen , Uederschlageu unv Atkordvedingungen
zu nehmen, und ihre Angevore, uniec Anlage von vegtau -
bigren Bermögenszcug, >if,en , welche wenigstens ein Driilyeil
des Angcbors venagen müssen , verflegett vayier einzugeben.

Achern, den 2 . Mat 1840.
Aus Speziatauftrag des hochpreißlichen Ministeriums

des Innern .
Boß , Bezittsdaumeister .
(1896 . l ) Waltvorf . ( Eichenrin «

»d e n v e r st e i g e r u n g .) Küufiigen
Dounersrag , reu 7. Mai d . 2 .,

Nachmittags 2 Uyr,
werden in hiesigem Gemeiudewaide . >m f g . Hoch .folze , die
Rinde, > von euirm Disliitt Euheu verstttgeri s.o,e Oiiuntiiak
kan» sich aus ca . 800 Gebuno belaufe,ih ; wozu u >an die
Herrn Gerdermeister ernrasei .

Walldors , de» 1 . Mai 1840.
Bürgermeisteramt .

H o r s ch.
vllt . Staudt .

( 1755.3 .) Nr . 1834.
ter - und Z e y u t
rung . ) Bis

Mittwoch , den 6 . Mai d . I .,

U ii t e r ö w i s h e i m. ( Kel -
cheuergedäudeversle > gc -

nennung des Massepstegers und Gtaubiger - Ausfchufses die
Nicvtericvelnenren ats der Mehrbett der Erschienenen bei-
rrercnd, angesehen werden

HaStach , ven 30 . März 1840 .
Großy . bav. Bezirksamt .

D i 1 g e r.
( 1878 .3) Nr . 4971 . Jestettem . (Sckulden li¬

quid ai ton .) Gegen die Veriassenichaftsmasse reö Bauern
Michael Keßler von Bergscheuer , Gemeinde Griessen ,
haben wir Ganr erkannt , und Tagfahrr zum m . chligstet-
tungS - und Borzugsoerfahren aus

Monrag , den 25 . Mai d . I . ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .
Es werden dayer alte diejenigen, welche , aus was immer

für einem Grunde Anspruch« an die Map « machen wollen,
aufgesoreert , solche m rer ange,etzren Tagfahrr , bei Ber -
meioung res Ausschlusses von »er Ganr , persönlich oder
durch gehörig Bevollmachrtgie , schriftlich oder munottch an -
zumetdtn , und zugleich die etwaigen Borzugs - oder unier -
pfanvsrechre zu bezeichnen, die getreno gemachr werden
wollen , mit gleichzeitiger Bortegung der Bewelsuctinioen ,
oder Antretung res Beweises mir andern Beiveismirletn .

In oersetven Tagfahkl wir » ein Magepsteger imo Gtäu -
bigerausschuß ernannt , ein Böig - und Rachtaßoergieich
versucht werden , und sollen, m Bezug aus Borgvergteicue
und Ernennung des Massepstegers uno G,auvigerausichilhes ,
die Nichierschetnenden als ver Mehrheit der isrsch>e » «iikn
peitreieno a >gesehen werben.

Jestenen , den 28 - April 1840 .
Groph . bav. Bezirksamt .

Bosch .
( 1897 .3) Ne 7927 . Wtesloch . ( Schuldenli -

qulvalton . ) lieber die Berta,icnschasi des Gurspach -
ters Johann Friedrich R i e s vou Elchlershetm haben wir
Gant ertannt , u» o wirb Tagfahrr zum Richiigsteltun ^o -
und Borzugsverfahren aus

Dvnneretag , den 27 . Juni d . I .,
Morgens 3 Uhr,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem Grunde

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen Haft hat sol¬
chen in genannter Tagfahrr , bei Bermeidung des Ausschlussesvon der Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch
gehörig Bevollmächkigre dahier anzumelden , die etwaigen Vor¬
zugs- oder Unierpfaudsrechre zu bezeichnen, und zugleich die
ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichltich rer
Richtigkeit , ats auch wegen des Vorzugsrechts rer Forderung«nzukreien .

Auch wird an diesem Tage ein Nachlaß - Vergleichversucht , dann ein Massepsteger und ein Gläub,geraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichltich der beiden letzten Punkteuns hinsichtlich des Borgvcrgteichs die Nichterscheinenden alsder Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Wiestoch , den 28. April l840 .
Großb . bar . Bezirksamt .

K . Fa der .
( 1759 . 3 ) Nr . 6705 . Eppingen . ( Schulden -

liqutdation . ) Der ledige Philipp Heuberger ,Sohn des Philipp Heuberger zu Richen , wandert nachNordamerika aus , und wir haben zur Schuldenliquidation
Tagfahrr »ns

Mittwoch , den 6 . Mai b . 2 -,
Morgens 8 Uhr ,

ans diesseitiger Amtskanzlri anberaumt .
Alle Diejenigen , welche aus irgend einem Grunde An¬

spruch zu mache » haben , werden daher aufgefordert , dieselbean obigem Termin dahier , unter Vorlegung rer Beweisnr -knnden , richtig zi, stellen , als ansonst fpäier dahier darauskeine Nückstchi mehr genommen werden kann.
Eppingen , den 18. April l840 .

Großh . bad. Bezirksamt .
O r t a l l o .

(1775 .2) Nr . 4102 . Jestetten . ( Aufforde -
r n n g .) Michael Weißenberger von Rechberg , wel¬
cher im Jahr >812 mit den gioßh . bad . . Truppen den rus¬
sisch - französischen Feldzug mikgemacht , hat seither knete
Nachricht von sich gegeben, auch wurde über sein Leben und
Aufenthalt sonst keine Kunde erhalten .

Derselbe wird nnmneyr aufgcforvert , sich zur Empfang¬nahme seines beiläufig in ZOO st. bestehenden angcsatteneilVermögens
binnen Jahresfrist

um so gewisser zu melden , als solches sonst seinen nächstenVerwandien , gegen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Be¬
sitz ausgefolgt würde.

Jestetten , den 19. April 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Bosch .
vllt . Mathis .

( l909 . l ) Sir . 68l6 . Radolfzell . ( Präklusiv¬
bescheid . ) In Gantsachen gegen Magnus Schwarz
von Hausen werden alle Gläubiger , die in der Tagsahrt
ihre Force , iingen nicht liquidirl haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen.

Radolfzell , den 30 . März 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

U h I .
( >893 . 1 ) Nr . 4863 - 61 . Haslach . ( Präklusiv¬

bescheid . ) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen die
Ganrmasse des Zengwebers Joseph Läufer von Haslach ,wegen Forderung , werden hiermii alte diejenigen , weicheihre Forderungen bei der henke staligchabten Liquidalions -
tagfahrl nicht geltend gemacht haben , von der vorhandenen rBcrmögeiiSmasse. ausgeschlossen.

B . A . W.
Haslach , den 25 . April 1810 .

Großh . bav. f. f . Bezirksamt .
D i l g e r.

fINSI . I ) Nr . 973l . Lahr . ( Präklusivbe¬
scheid . ) In der Gant gegen die Verlaffenschaft des ver¬lebten Landolin Herr mann von Steinbach , werden allediejenige» Gläubiger , welche bei der Herne stattgehabtenSchnldcnliqiiidation ihre Forderungen nicht angemeldet haben,von der vorhandenen Masse hiermit anoaeschiosien.

'
V . R . W.

Lahr , den 22 . April 1840 .
Großh . bav. Obcramt .

H e l d.
s1858 .3) Nr . 730 . Ettlingen . ( Pfandbuch -

r e n o v a t i o n .) Die Renovation der llnierpfaiidsbücherder hiesigen Stadt ist »orywe» Lig gcwsiden .
Diejenigen Herren , w . tche dieses Geschäft zn überneh¬

men gkdcntcn, Haien sich in portofreien Briefen , unter Vor¬
lage ihrer Zeugnisse , binnen 14 Tagen b 'eim Gcmeinberarhdahier zu meiden.

Ettlingen , den 29 . April 1840 .
Gemeinderath . -

A . Kor » . 4
f1894 .3 ) Nr . 10,597 . Bühl . ( M n n dl o b t e r - )

klärung . ) Johann Kopf jung von Otrersweier wurde ^diiich diesseitiges Eikenntniß vom 19. Februar d. I . wegen
^

Verschwendung im ersten Grade munrtodt erklärt , und
Josef Kopf von dorr zu seinem Beistände ernannt , ohnedessen Zustimmung er keines der tm L. R . S . 513 anfge -
füyrtcn Rechtsgeschäfte vornehmen kann.

Bühl , de» 1 . Mai 1810 .
Großh . bav. Bezirksamt .

H ä f e t t n.
vllt . Bujard .

( 1429 .3 ) Nr . 6067 . Oberkirch . ( Konskrip -
tionspftichtiger . ) Da der zur Konskription pro1810 gehörige , uno bei der Aushebung ungehorsam « liege-
bliebene Zmack N o n e ck e r von Obertiich unerachtek der
öffentlichen Aiiffoiderung vom 17. Dez . v . I . , Nr . 28,233 ,bis setz - nichr erschienen ist, so wird derselbe der Rcftakiion
fnr schuldig erklärt , unv in die gesetzliche Ge .dstiaft von800 fl . , vordehalilich seiner weite,ii Bestrafung , unv zurTiagnng der Uniersuchungekosten verurtyeitl .

Oveetiech , ven 13 . Mac ; 1810.
Fauler .

fl ? , 7 .3 ) Karlsruhe . ( Anker
und A ii t e r k e t k e n l i c f e r ii n g . ) Zur
Schiffbrücke bei Knieüugcii sind 30 Anker
uno 30 Ankerketten eifoiverlich , deren An¬

schaffung im Wege der Summisslon vergeben werden soll ;
dieses wirv mii vem Bemerken hiermit betannt gemacht, laß
sowohl die Zeichnungen als auch die Bedingungen hierzu
auf dem Binean rer diesseitigen Stelle eingcsehcn weiten
können, und daß solche auch ven sich Anmelreuden auf Ver¬
langen werden zugesteltt weiden.

Kailsruye , den 20 . Apiit 1810.
Großy . bad. Wasser- unv SkraKenbauinspeklipn .

-ft
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